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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SSG Augsburg : TSV Herbertshofen 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Für die SSG Augsburg geht die Siegesstraße weiter

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft der SSG Augsburg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2
Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TSV Herbertshofen durch. Das
Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde insbesondere durch das mittlere
Paarkreuz entschieden. Scholze und Kuster errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Göbel / Scholze waren in der Partie gegen Kragl / Schuster nicht zu
stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Den Sieg von Tutsch / Heinrich konnten Thoma /
Kuster im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Kaum Chancen hatten anschließend Wiedemeyer / Khalaili beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Bracke / Pandel. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. In vier Sätzen gewann am Nachbartisch Andreas Thoma gegen Philipp
Heinrich und gab dabei nur einen Satz ab. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Rainer Göbel beim
12:14, 11:8, 9:11, 11:7, 17:15 gegen Günther Tutsch, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Göbel endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Maximilian Scholze seinen Gegner Simon Schuster beim
überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Beim 3:0-Erfolg gelang es Peter Kuster den Gastspieler
Peter Kragl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Elias Wiedemeyer gegen
Jürgen Pandel bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Elias Wiedemeyer zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Nicht so gut lief es indes wenig später für
Mohammed Khalaili bei seinem 0:3 gegen Ute Bracke. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der SSG Augsburg und des TSV Herbertshofen. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Andreas Thoma bei seinem 3:1 gegen Günther Tutsch doch überlegen. Kaum Chancen hatte
hingegen Rainer Göbel beim 10:12, 8:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Philipp Heinrich und
wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Maximilian Scholze nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Peter
Kuster hatte seinen Gegner Simon Schuster beim klaren 3:0 komplett im Griff, obwohl man im
Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.12.2022 gegen den
TSV 1868 Aichach II, während der TSV Herbertshofen am 16.12.2022 gegen den FC Stätzling
antritt.

 Statistik:
 SSG Augsburg

Doppel: Göbel / Scholze 1:0, Thoma / Kuster 0:1, Wiedemeyer / Khalaili 0:1 
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Einzel: A. Thoma 2:0, R. Göbel 1:1, M. Scholze 2:0, P. Kuster 2:0, E. Wiedemeyer 1:0, M. Khalaili 0:
1 

 TSV Herbertshofen
Doppel: Tutsch / Heinrich 1:0, Kragl / Schuster 0:1, Bracke / Pandel 1:0 
Einzel: G. Tutsch 0:2, P. Heinrich 1:1, P. Kragl 0:2, S. Schuster 0:2, U. Bracke 1:0, J. Pandel 0:1


